
 

Gute Entwicklung bei der Fußballjugend und -Liga

Aktueller Stand der Neubauplanung 

Mitgliederversammlung findet statt
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Wichtige Termine des SV Lurup-Hamburg
	  

Jugendversammlung		  verschoben	

Mitgliederversammlung: 			   Di. 20. Oktober 	    18.30 Uhr	 Clubheim Saal

Außerordentliche Mitgliederversammlung: 	 Di. 17. November  18.30 Uhr	 Clubheim Saal

Liebe Mitglieder, 

Die Mitgliederversammlung wurde wegen Corona verschoben und findet jetzt am Dienstag, 20. Oktober 2020 um 18.30 
Uhr im Clubheim statt. 

Eine zweite außerordentliche Mitgliederversammlung werden wir am Dienstag, den 17. November 2020 um 18.30 Uhr im 
Clubhaus veranstalten. Auf dieser Mitgliederversammlung wird es um die Machbarkeitsstudie und die daraus resultierenden 
Neubauplanungen gehen.

Wir haben uns dazu entschieden, weil die Tagesordnung auf der ersten Versammlung  schon sehr lang ist und es auch 
Anträge für Satzungsänderungen vorliegen. Ein weiterer Punkt für die Neubauplanung würde den Zeitrahmen sprengen.

Wir hoffen auf euer Verständnis und freuen uns, euch auf beiden Versammlungen begrüßen zu können.
Susanne Otto 

Unsere Saisonzeit  auf der 
Minigolf-Anlage.

*Allgemeine Öffnungszeiten:*
(witterungsabhängig)

*April bis August*
Dienstag - Freitag   ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag   ab 12 Uhr

Feiertage                ab 12 Uhr
*Einlass bis ca. 18.00 Uhr

September
**Einlass bis ca. 17.30 Uhr

Oktober
**Einlass bis ca. 17.00 Uhr

**Montags geschlossen*
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2020 des SVL-Reports ist 
der 25.10.2020
Beiträge/Leserbriefe bitte rechtzeitig an:  svlreport@svlurup.de

Die Redaktion behält sich die Kürzung und Änderung von Texten 
vor. Namentlich unterschriebene Beiträge geben nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion wieder.
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Titel:  Fußball-Jugend - Nele Herbst-Kirsten
Auflage: 1500	 Jahrgang: 40

Liebe Mitglieder und Freunde 
des SV Lurup-Hamburg,

dieser SVL-Report ist die erste gedruckte Ausgabe seit dem 
Coronalockdown. Die letzten zwei Ausgaben sind nur online 
erschienen und auf der Webseite des SVL zu lesen. Unter 
anderem hatte sich dort unser neuer Geschäftsführer Jörg 
Esser vorgestellt.

Das vergangene halbe Jahr war für alle nicht einfach und der SV 
Lurup-Hamburg ist dankbar für das Verständnis der Mitglieder 
zur schwierigen Situation des Vereins. Im Laufe des Sommers 
konnten nach und nach alle Sparten den Sportbetrieb wieder 
aufnehmen, wenn auch unter erschwerten Bedingungen 
aufgrund der Hygieneverordnungen. Ein großer Dank gilt hier 
den Abteilungsleitungen und den Trainern und Trainerinnen 
der verschiedenen Angebote. Durch die Auflagen ist hier 
wesentlich mehr Arbeit zu leisten.

Auch der Wettkampfbetrieb ist unter Einschränkungen 
wieder aufgenommen worden. Damit wir den Trainings- und 
Wettkampfbetrieb aufrechterhalten können, wird von allen 
Beteiligten viel Disziplin verlangt. Hoffentlich kommen wir alle 
gesund durch die Herbst- und Winterzeit und können unseren 
geliebten Sport weiter betreiben.

Im Vorstand und in der Geschäftsstelle wurde die ganze 
Zeit hindurch gearbeitet, wenn auch eine Zeitlang ohne 
Publikumsbetrieb. Da wir relativ kleine Geschäftsräume haben, 
hier noch einmal die Bitte an alle Besucher und Abteilungsleiter, 
während des Aufenthaltes dort eine Maske zu tragen und die 
Abstandsregeln einzuhalten. 

Wir hoffen bei den beiden Mitgliederversammlungen auf 
eine rege Beteiligung, da der SV Lurup-Hamburg nun einen 
großen Entwicklungsschritt hin zu einem modernen und 
zukunftsfähigen Verein machen will.

Bleibt gesund,
Nele Herbst-Kirsten
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eine erste Machbarkeitsstudie zu einem neuen Sportzentrum 
am Standort in der Flurstraße in Auftrag. Diese lieferte erste 
ermutigende und positive Ergebnisse. 

Im Zuge dieser ersten Betrachtungen wurden dem Verein am 
Standort Vorhornweg weitere Sportflächen neben den damals 
gerade in Bau befindlichen Kunstrasenplätzen angeboten. So 
existiert auf dem Gelände eine Einfeld-Turnhalle als auch ein 
Mehrzweckgebäude nebst großer Freifläche, die mit dem 
Umzug der Stadtteilschule funktionslos werden würde. 

Auch hier wurden die Möglichkeiten zur Schaffung eines 
modernen Sportzentrums für den SV Lurup geprüft. Beide 
Standorte ermöglichten nach damaligen ersten Erkenntnissen 
die Schaffung moderner Gesundheitssport- und Fitness-
Flächen. Die Planungen bewegten sich seinerzeit in einer 
Größenordnung von 1.600 bis 2.200 qm Sportfläche.Vorstand 
und Bezirk / Sportreferat vereinbarten die Prüfung der 
möglichen wirtschaftlichen Umsetzungsmöglichkeiten hierzu.

Studie der STEG – Stadtentwicklungsgesellschaft 2019/2020
Nachdem in den Jahren 2017 und 2018 Informationen 
und Anforderungen zu einem Sportzentrum des SV Lurup 
gesammelt und mit dem Bezirk diskutiert wurden, gab dieser 
eine Studie zur Betrachtung der baulichen Möglichkeiten in 
Auftrag.

Die STEG – Stadtentwicklungsgesellschaft – betrachtete in 
Ihrer Machbarkeitsstudie zu den möglichen Standorten an 
der Flurstraße und am Vorhornweg die infrastrukturellen 
Möglichkeiten eines Neubaus oder der Sanierung und Umbau 
von Bestandsgebäuden. 

Betrachtet wurden hierbei eine mögliche Sanierung/Ausbau 
des Clubheims an der Flurstraße, ein Neubau an der Flurstraße 
als auch eine Sanierung / Umbau des Mehrzweckgebäudes am 
Vorhornweg.

Relativ schnell wurde klar, dass das Clubheim an der Flurstraße 
sich in einem abgängigen Zustand befindet, welches nicht 
mehr wirtschaftlich sanierungsfähig ist. Daher wurde 

Verein

Aktueller Stand Neubauplanung 
Sportzentrum für den SV Lurup
Idee und Strategieentwicklung - 2015

Im Sommer 2015 leitete 
der Vorstand des SV Lurup 
mit einer Workshop-Reihe 
eine Strategieentwicklung 
für den SVL ein. An drei 
Samstagen trafen sich unter 
externer Moderation neben 
den Vorstandsmitgliedern 
eine Vielzahl der 
Abteilungsleiter sowie 
einige interessierte 
Mitglieder. In einem 

 anfänglichen Problem-
aufriss diskutierten 
die Anwesenden die 
Zukunftsfähigkeit des 
SV Lurup unter dem 

Gesichtspunkt einer sich wandelnden Sport- und Vereinswelt. 

So scheint der Verein im Hinblick auf den Wettkampfsport 
verhältnismäßig gut aufgestellt, allerdings fehlten damals die in 
der heutigen Zeit nachgefragten Gesundheitssportangebote 
bis auf ein paar wenige Sportgruppen fast komplett. Dies ist 
nicht zuletzt dem Umstand geschuldet, dass der SV Lurup 
fast ausschließlich nur auf öffentliche Hallen und Sportplätze 
zurückgreifen kann. Die wenigen Räumlichkeiten im 
Vereinsheim sind weder zeitgemäß noch bieten sie modernen 
Angeboten Raum und Möglichkeit. Alle großen Sportvereine 
in Hamburg verfügen über eigene Räumlichkeiten bzw. 
Sportzentren, in denen spezielle Gesundheitssport-, Rehasport- 
und Fitnessangebote durchgeführt werden können.

Alle Beteiligten waren sich einig, dass der SV Lurup durch die 
Schaffung von vereinseigenen Räumlichkeiten/Sportflächen 
neben der gesunden ehrenamtlichen Struktur seiner 
Wettkampfsportangebote nicht nur einen großen Schritt nach 
vorne machen kann, sondern als echter Quartiersverein neben 
seinen bereits integrativen Angeboten die Bedürfnisse nach 
Gesundheit, Fitness und Wohlbefinden der Einwohner im 

Stadtteil optimal bedienen zu können. Aber auch die Themen 
wie die vereinseigene interne Organisation, die Kooperation 
mit Schulen und anderen Partnern wurden kritisch hinterfragt. 

Im Nachgang der ersten Strategietreffen trafen sich kleine 
Arbeitsgruppen zu verschiedenen thematischen Workshops 
wie Infrastruktur, Beitrags- und Finanzierungsstruktur sowie 
zur Organisationsstruktur und entwickelten Lösungsansätze 
bzw. konkrete Veränderungspläne.

Machbarkeitsstudie – erste Markt- & Potentialanalyse - 
2015/2016
Parallel zur laufenden Strategieentwicklung gab der Vorstand 
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Baukosten / Erlöskalkulation ermittelt. Diese liegt im aktuellen 
Entwurf bei ca. 2.000qm.

Konzept Sportzentrum
Ein neues Sportzentrum des SV Lurup soll vielfältige 
soziale, gesundheitliche und integrative Funktionen für das 
Quartier erfüllen. Hierbei werden neben der Zielgruppe der 
Erwachsenen auch ein hoher Anteil an Kindern und Familien 
Möglichkeiten des Sporttreibens finden.

Hierzu finden sich im neuen Sportzentrum vielfältige Flächen 
wie z.B. ein großer multifunktioneller 200qm großer Tanzsaal 
im EG, ein großer Kursraum mit ca. 150qm im 1.OG sowie ein 
Dojo mit ca. 130qm welches neben den Budo-Angeboten 
ebenfalls für weitere Kursangebote genutzt werden kann.

Im 2.OG finden sich auf über 350qm Möglichkeiten zum 
gerätegestützten Training sowie zum Functional Training. Auf 
einer 200qm großen Dachterrasse findet sich die Möglichkeit 
zum Outdoortraining.

Ein Überblick der Angebote im neuen Sportzentrum:

	 • Reha Sport-Angebote (Orthopädie, Lunge, Herz und
	  Neuro)

	 • Tanz- und Turnangebote für Kinder/Jugendliche und
	  Erwachsene (Kurse, Jazz Dance, Tanzen, Kinderturnen,  
	 Eltern-Kind-Angebote uvm.)

	 • Kampfsport- und Selbstverteidigungsangebote für 
	 Kinder/Jugendliche und Erwachsene (Judo, Ju-Jutsu, 
	 Karate, Boxen uvm.)

	 • Psychomotorikraum für die KiTa nutzbar

	 • „Geschützte“ Räumlichkeiten für Integrationssport

	 • qualifiziertes Gerätegestütztes Fitness-Training 
	 sowie Cardio-Training / Ausdauergeräte

	 • Fitness- und Gesundheitssportkurse

	 • Sauna und Wellnessbereich

	 • Integrierte Geschäftsstelle/ Mitgliederverwaltung / 
	 Information / Auskunft

	 • Stadtteilcafé / Sportvereins-Bistro mit Jugendraum
	 und Schulungsküche

	 • Tanzsaal im EG mit der Möglichkeit von diversen
	 Sportangeboten wie Kinderturnen, Fitnesskursen, 
	 Tanzen u.a. sowie der Möglichkeit von öffentlich 
	 zugänglichen sportlichen Veranstaltungen 

Aktuelle Bauplanungen - 2020
Aktuell laufen die konkreten Bau-Vorplanungen, um am 
17. November unseren Mitgliedern das konkrete Konzept 

im Folgenden betrachtet, wie die Möglichkeiten einer 
Umnutzung des Mehrzweckgebäudes am Vorhornweg zu 
einem Neubau an der Flurstraße zu bewerten ist. Aufgrund 
der besonderen Architektur des Mehrzweckgebäudes am 
Vorhornweg ist dieses im Bestand nur unzureichend nutzbar 
für die benötigten Flächen eines Sportzentrums. Aufgrund der 
besonderen Bauweise mit großem Atrium wäre eine statische 
Nachrüstung von Flächen sehr teuer und würde aufgrund 
der geringen Grundfläche des Gebäudes trotzdem nicht zu 
sinnvoll nutzbaren Räumen führen.

Am Ende stand die Empfehlung eines Neubaus durch die STEG – 
Stadtentwicklungsgesellschaft, auch wenn dieser etwas teurer 
als eine Umnutzung am Vorhornweg wäre – aber insbesondere 
die Möglichkeit Räumlichkeiten optimal planen und erstellen 
zu können überwog den höheren Herstellungspreis. Und 
nicht zuletzt könnten die benötigten Flächenbedarfe am 
Vorhornweg gar nicht hergestellt werden.

Machbarkeitsstudie – Markt- & Potentialanalyse und 
Finanzierungsberechnungen 2020
Mit dieser klaren Empfehlung konfrontiert, stellte sich die 
Frage nach der Erlöskalkulation / Finanzierung des durch die 
STEG entworfenen Sportzentrums.

Die in 2016 erstellte Markt- & Potentialanalyse wurde mit 
aktuellen Daten aktualisiert. Wichtigste Erkenntnis war, dass 
durch die immense Nachverdichtung in Lurup und Umgebung 
der Standort Flurstraße ein wesentlich höheres Potential 
aufweist als der Vorhornweg.

Daraufhin wurden die Flächenansätze der STEG Studie einer 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung unterzogen. Dabei wurde 
festgestellt, dass bei dem Entwurf einige wirtschaftliche 
Flächen wie Kursräume, Fitness u.a. nicht ausreichend 
dimensioniert waren, um den zu erwartenden Kapitaldienst 
des Gebäudes tragen zu können.

In mehreren Szenarien und Varianten wurde eine optimale 
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sowie die dazugehörige Finanzierung vorzustellen und ein 
Votum unserer Mitglieder einzuholen Hierzu haben wir ein 
schlagkräftiges Architektenteam finden können, welches uns 
bei der Projektskizze zur Gestaltung, Entwurfsplanung und 
Baukostenberechnung unterstützt und die in den vergangenen 
Jahren durch Workshops unserer Mitglieder gesammelten 
Ideen und Anforderungen mit uns verarbeitet.

In der aktuellen Projektskizze planen wir mit ca. 2.000qm 
Fläche und Herstellungskosten inkl. Abriss des Altgebäudes 
und inklusive Ausstattung von ca. 6-6,5 Mio. Euro. Die 
Gespräche mit Politik, Bezirk und Stadt zur Sicherstellung der 
Finanzierung laufen.

Parallel dazu arbeiten wir an der nötigen Interimslösung 
während der Planungs- und Bauzeit, denn aktuell beherbergt 
das alte Clubheim neben der Geschäftsstelle schon jetzt diverse 
Sport- und Bewegungsangebote, welche nach dem Verlust 
des Gastronomie-Pächters und der verstärkten Nutzung des 
Clubsaals zum Winter hin noch zunehmen werden. 

Wir sind sicher, dass wir im November unseren Mitgliedern ein 
spannendes Entwicklungs- und solides Finanzierungskonzept 
für den SV Lurup präsentieren können.

Unser Ziel muss es sein, dass wir im Jubiläumsjahr 2023 – der 
SV Lurup wird dann 100 Jahre alt – mindestens Richtfest feiern 
können und im besten Falle vielleicht auch schon die Eröffnung.

Luruper Fußballjugend macht 
den nächsten Schritt
Eine gute Entwicklung erlebt derzeit die Jugendabteilung des 
SV Lurup. „Waren wir 2017 in der Breite sportlich gut aufgestellt, 
so haben wir alles zum jetzigen Zeitpunkt nochmal verbessert“, 
sagt Norman Köhlitz, Jugendobmann der Fußballabteilung. 
Drei Jugendmannschaften in der Oberliga, eine in der 
Landesliga mit Aufstieg zur Oberliga, eine D-Jugend mit 
Aufstieg zur Bezirksliga sowie eine neue gegründete 2005er-
Mannschaft mit Aufstieg in die Bezirksliga stehen derzeit zu 
Buche. 

Gerade über den 2005-Jahrgang, der von André und 
Georg Drawz trainiert wird, ist Köhlitz begeistert. „Das ist 
sehr erfreulich, denn durch die Neugründung der 2005er-
Mannschaft ist jetzt die Lücke in den Jahrgängen geschlossen. 
Unsere alte Truppe ist damals nach dem Abstieg aus der 
Oberliga leider zerbrochen.“ Köhlitz sieht den SV Lurup auf 
einem guten Weg. „Es ist lange her, dass wir so erfolgreich 
waren“, sagt er stolz. 

Die B-Jugend wechselt nun in die A-Jugend-Oberliga. Dies 
ist besonders Kai Heuer zu verdanken, der durch seinen 
unermüdlichen Einsatz das Team zusammenhielt und es durch 

die schwere Zeit brachte. Neu dazu stößt jetzt Jonas Krause 
von Union Tornesch, der dort zuletzt die 2003er trainierte und 
auch im HFV bei den 2005ern unter Stefan Kerber tätig ist. „Wir 
sind froh darüber, dass sich der jetzige B-Lizenz-Inhaber uns 
anschließt“, sagt Köhlitz. 

Die B-Jugend in der Landesliga wird von Papa N’Diaye und 
Frederik Sander trainiert. Ihr gelang ein Durchmarsch aus der 
Bezirksliga in die Oberliga. Der Stützpunkttrainer N’Diaye hat 
eine A-Lizenz und stieß vor zwei Jahren mit seiner Oberliga-
Mannschaft aus der C-Jugend zum SV Lurup – dort wagte 
er einen Neuanfang in der Bezirksliga. Zeitgleich kam auch 
Frederik Sander zum SV Lurup. Sander spielt in der Ersten 
Herrenmannschaft der Luruper und absolviert seine B-Lizenz 
als Trainer. 

Bemerkenswert: Zwei 
Akteure aus dem Team 
konnten sich auch noch 
besonders auszeichnen! Da 
ist zum einem die Spielerin 
Elanur Turhan. „Sie ist seit 
diesem Jahr für die türkische 
N a t i o n a l - m a n n s c h a f t 
berufen“, hebt Köhlitz hervor. 
Ein echtes Highlight für die 
Luruper Nachwuchsmann-
schaft. Noch nicht ganz so 
weit ist Marlon Glass, aber er 
hat es immerhin schon in die 
HFV-Auswahl geschafft. „Ich 
bin echt gespannt auf die 
weitere Entwicklung“, sagt 
Köhlitz. 

Auch die Mannschaft in der C-Jugend-Oberliga entwickelt sich 
hervorragend. Sie wird von Georg und André Drawz trainiert, 
Vater und Sohn werden dabei von Manuel Ohlerich und 
Thorsten Neumann unterstützt. André Drawz übernahm vor 
zwei Jahren die Mannschaft. Er schaffte es mit viel Einsatz, den 
Zerfall der Mannschaft zu stoppen. Anfangs noch auf sich allein 
gestellt, fand er in Manuel Ohlerich bald seinen Co-Trainer und 
zusammen bildeten sie ein starkes Trainergespann. Später 

Frederik Sander - Trainer der B-Jugend in der Landes-liga, Nationalspielerin ElanurTurhan 
und Jugendobmann Norman Köhlitz

Elanur Turhan wurde in die türkische 
Nationalmannschaft berufen
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stieß dann auch Thorsten Neumann als Torwarttrainer hinzu. 

Seit Dezember 2019 ist auch Georg Drawz wieder mit an Bord. Er 
hatte einen kurzen Abstecher zum Wedeler TSV unternommen, 
nachdem sich sein 2005-Team beim SV Lurup aufgelöst hatte. 
Sportlich hatte die C-Jugend etwas Pech, der Aufstieg in die 
C-Jugend-Regionalliga wurde nur knapp verpasst. „Corona“ 
hatte daran seinen Anteil. Die Mannschaft startet nun aber 
einen neuen Versuch, mit lediglich zwei Abgängen (Niendorf 
und Vorwärts Wacker) kann man sich erneut Chancen 
ausrechnen. 

Die C-Jugend Landesliga von Paulo und Flavio Barreto freut 
sich nun auf die neue Landesligasaison und peilt den Aufstieg 
an. Die Mannschaft spielt seit der G-Jugend.  Komplettiert wird 
das Team durch Teamleiter Nuno Matos und Betreuer Raphael. 

Eine kontinuierliche starke ansteigende Trainer-/
Mannschaftsleistung wird auch in den unteren Jahrgängen 
verzeichnet. „Wir haben jetzt endlich eine durchgehende 
Altersstruktur von 2003 bis 2015 sowie die Kinderfußballschule 
für Anfänger ab Jahrgang 2016“, erklärt Köhlitz. 

Einen kleinen Wermutstropfen gibt es aber doch. „Wir kommen 
auch an unsere Grenzen mit 
den Trainingskapazitäten“, 
sagt Köhlitz. Montags ist 
die Anlage am Vorhornweg 
den  Betriebssportgruppen 
vorbehalten, am Dienstag 
müssen sich die Fußballer 
mit den Leichtathleten den 
Sportplatz teilen. „Und die 
Sportflächen am Rispenweg 
und Glückstädter Weg sind 
für die älteren Jahrgänge 
nicht gut geeignet.“ Daher 
muss man viel organisieren 
und improvisieren, um allen 
Trainingswünschen gerecht 
werden zu können. „Noch 
kommen wir damit zurecht“, 
resümiert Köhlitz.

Trainergespann:  Thorsten Neumann und Manuel Ohlerich

Jugendobmann Norman Köhlitz

FSJler

Liebe Mitglieder des SV Lurup-Hamburg, 

ich bin Ruben, 21 Jahre jung und der Neuzugang in der 
Geschäftsstelle. Nach meinem abgeschlossenen Abitur  wollte 
ich mich sozial engagieren und habe die Chance ergriffen, hier 
beim SV Lurup mein Freiwilliges Soziales Jahr zu verbringen.

Während dieser Zeit arbeite ich vormittags in der Geschäfts-
stelle und nachmittags in unterschiedlichen Bereichen wie 
(FuKiGa) Fußball Kindergarten, in der Nachmittagsbetreuung 
an Schulen und unterstütze eine Flüchtlingsunterkunft.

Ich gehe regelmäßig zum Fitnesstraining und bin erst kürzlich 
der Boxabteilung des SV Lurup-Hamburg beigetreten, um 
nach neuen Herausforderungen zu suchen, die mir dort auf 
jeden Fall geboten werden.

Meine 3 Neffen haben mir durchaus gezeigt, wie anstrengend 
Kinder sein können, nichts desto trotz denke ich, dass ich gut 
mit Kindern umgehen kann und bei meiner Tätigkeit hier im 
Verein nützliche, neue Erfahrungen fürs Leben sammeln kann.

Der Arbeitsalltag mit Büro & Sport sowie die verschiedenen 
Nachmittagskooperationen und die Arbeit mit den Kindern 
geben mir viel Abwechslung und Spaß. Generell habe ich das 
Gefühl, mich bereits gut beim SV Lurup eingelebt zu haben 
und freue mich auf meine restliche Zeit hier im Verein.
Ruben Roa Jagow

Wir verabschieden uns von Furkan Bosal, der nach seinem FSJ 
beim SVL jetzt ins Studium oder in eine Ausbildung weiter 
geht. Vielen Dank Furkan, für dein Engagement und dein 
freundliches, offenes Wesen. Wir wünschen dir alles Gute für 
die Zukunft und bleib dem SV Lurup-Hamburg treu.
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Fußball-Liga

Am 5. Juni wurde das neue Trainerteam vorgestellt, es 
handelt sich um Patrick Da Silva Lopes,Daniel Domingo 
und  Lara Clasen Schulz, mit Ihr hat die Liga Ihre eigene 
Physiotherapeutin mit im Funktions-Team.

Laut Patrick Da Silva Lopes, dem neuen Ligaobmann, hatte 
die Kaderplanung für die nächste Saison höchste Priorität, 
da aus dem alten Kader lediglich fünf Spieler geblieben sind: 
Niklas Magnus Wietzke, Haris Junuzovic, Frederik Sander, Nils 
Radeisen und Tobias Göllner.

Insgesamt wurden neunzehn Spieler verpflichtet, wir 
begrüßen neu im Team: Abdurrahman, nur „Apo“ genannt, 
Senay (FC Teutonia 05 II/Bezirksliga Süd) und Ilyaz Senay (FK 
Nikola Tesla/Landesliga Hammonia), Ali Karaduman, Can Cinar 
und Michael Wegner (SV Krupunder Lohkamp I/Kreisliga), 
Berkan Dogan (FK Nikola Tesla II, Kreisliga), Serkan Batu (FC 
Roland Wedel I, Bezirksliga West), Andre Friebe (FC Teutonia 
05 II, Bezirksliga Süd), Jeton Arifi (FC Teutonia 05, Oberliga 
Hamburg), Emre Coskun (MSV Hamburg I, Bezirksliga Ost), 
Haress Awis (SC V/W Billstedt, Landesliga Hansa), Furkan Demir 
und Nikodem Alan Skotarczak (VfL Pinneberg I, Landesliga 
Hammonia) Safouhat Gabsi und Carlos Huchatz (TBS-Pinneberg 
I, Bezirksliga West), Marcel Balic (Eimsbütteler TV II, Kreisliga), 
Marcus Rchter (Rot-Weiss Cuxhaven, Bezirksliga Lüneburg), 
Christian Najjar (Niendorf TSV II, Landesliga Hamonia), Sedat 
Yürür (Vereinslos).

Der Ligaobmann spricht ganz deutlich über den Kader und 
die Ziele in der ersten Saison: Wir sind froh das wir diese Spieler 
überzeugen konnten mit uns in die nächste Saison zu starten 
und hoffen das wir schnell als Team zusammenwachsen. Bei so 
vielen Neuzugängen ist das natürlich unser größtes Ziel in der 
ersten Saison. Alle Spieler wissen von unserem Dreijahresplan, 
daher gibt es auch keinen Druck was die Platzierung betrifft. 
Wir sind davon überzeugt, dass wir mit diesem Kader den 
Klassenerhalt im 1. Jahr schaffen. Besonders freuen wir uns 
das Jeton Arifi sich für den SV Lurup entschieden hat. Mit ihm 
haben wir einen Führungsspieler der vorangeht und sowohl 
gestandenen, als auch jungen Spielern noch vieles beibringen 
kann. Aufgrund seiner langjährigen Erfahrung als Profi, weiß 
er genau worauf es ankommt, er wird zur neuen Saison die 
Mannschaft als Kapitän anführen.

Die Liga hat für die 
neue Saison einen 
neuen Ausrüster 
und Sponsor auf der 
Brust, wir begrüßen 
Sportshop Schnelsen 
und Veredelung Flock 

 Manufaktur. Wir  be-
danken uns bei Tobias 
Hosemann für die 
neuen Sachen und bei 
Sascha Mendes für die 
Beflockung.

Die Termine für die Saison 20/21 stehen fest, wir starten in der 
Bezirksliga West. Auch der neue Spielmodus ist bekannt, es 
wird eine Hinrunde geben mit 16 Spielen. Nach der Hinrunde 
werden die Plätze 1-7 eine Meisterrunde Spielen und Platz 8-17 
eine Abstiegsrunde.

Unsere Heimspiele werden in der neuen Saison immer 
Sonntags ausgetragen. Anpfiff ist immer um 10:45 Uhr.

Das erste Heimspiel ist gegen TBS-Pinnerberg am Sonntag, den 
04.10.2020 10:45 Uhr.  Wir hoffen, dass viele Luruper den Weg 
zum Vorhornweg finden um unsere Liga kräftig anzufeuern.

Die Liga hat demnächst Ihre eigene App, durch die 
Pushnachrichten-Funktion nichts mehr verpassen wie: News, 
Spieltag, Werbeaktion unserer Sponsoren und vieles mehr.

Die App ist für jedes Iphone und Android Handy geeignet, Ihr 
findet die App unter folgenden Namen:

SV Lurup Hamburg Liga Fussball

Infos und News rund um die Liga findet Ihr auch auf unseren 
Social Media Accounts:

Instagram: sv_lurup_hamburg_liga_fussball
Facebook: sv_lurup_hamburg_liga_fussball

-Punktspiele:

1.Spieltag: Freitag: 25.09.2020 19:30 FC Elsmhorn 1 vs. SV Lurup
2.St: Sonntag: 04.10.2020 10:45 SV Lurup vs. TBS Pinneberg 1
3.St: Sonntag: 25.10.2020 10:45 SV Lurup vs. 1. FC Quickborn 1
4.St: Sonntag: 01.11.2020 10:45 SV Lurup vs. Kummerfeld 1
5.St: Sonntag: 15.11.2020 13:30 Hetlingen 1 vs. SV Lurup
6.St: Sonntag: 29.11.2020 10:45 SV Lurup vs. Heidgraben 1
7.St: Sonntag: 06.12.2020 11:30 Alsterbrüder 2 vs. SV Lurup
8.St: Sonntag: 20.12.2020 10:45 SV Lurup vs. Lieth 1
9.St: Sonntag: 24.01.2021 15:00 SV Eidelstedt 1 vs. SV Lurup
10.St:Sonntag: 31.01.2021 10:45 SV Lurup vs. TuS Osdorf 2
11.St: Samstag: 06.02.2021 13:30 Komet Blankenese 1 vs. SVL
12.St: Sonntag: 21.02.2021 10:45 SV Lurup vs. Hörnerkirchen 1
13.Spieltag: Sonntag: 07.03.2021 14:00 Roland Wedel 1 vs. SVL
14.St: Sonntag: 21.03.2021 10:45 SV Lurup vs. Hasloh 1
15.St: Freitag: 26.03.2021 19:30 SC Pinneberg 1 vs. SV Lurup
16.St: Freitag: 09.04.2020 19:30 Egenbüttel 1 vs. SV Lurup
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Basketball

Basketball
Von der Schwierigkeit, unter Corona-Bedingungen zu 
trainieren:  Ein Bericht aus der weiblichen Jugend

Während des Lockdowns im März und April versuchten wir 
Trainerinnen über WhatsApp und Internet mit unseren Teams 
in Kontakt zu bleiben. Trainingsvideos wurden ausgetauscht 
und auch mal ein kleiner Wettbewerb gestartet. Hier hat sich 
unsere W14 super präsentiert.  Aber sich nur auf dem Bildschirm 
zu sehen ersetzte leider nicht das normale Trainingserlebnis. 

Als im Mai dann die Freigabe für Training in Kleingruppen 
ohne Körperkontakt und unter Einhaltung der Abstandsregeln 
wieder erlaubt wurde, musste die Abteilungsleitung erst 
einmal ein umfangreiches Hygienekonzept entwickeln, 
welches sich an den Hamburger Vorgaben und denen des 
Deutschen Basketballbundes orientierte. 

Also teilten wir die 
Teams in Gruppen auf 
und trafen uns auf dem 
Freiplatz neben der Halle. 
Die Mädchen durften 
aber nur Einzeltraining 
machen, d.h. keine 
gemeinsamen Übungen 
mit Passen und Fangen, 
kein Spiel gegeneinander. 
Wir Trainerinnen 
mussten immer wieder 
auf den notwendigen 
M i n d e s t a b s t a n d 
hinweisen, so sehr sich 

die Spielerinnen aufeinander gefreut hatten und sich am 
liebsten umarmt hätten. Nicht nur die Spielerinnen, auch 
wir Trainerinnen freuten uns sehr, alle wiederzusehen und 
gemeinsam „einzeln“ zu trainieren. 

Als im Juni dann die Erlaubnis kam, auch in der Halle wieder zu 
trainieren freuten wir uns alle riesig, standen uns dort doch auch 
sehr viele Körbe und mehr Platz zur Verfügung. Jetzt wurde 
mit einer festen Partnerin auch Passen und Fangen wieder 
erlaubt. Aber erst einmal musste also wieder ein Trainings- und 
Hygienekonzept entwickelt werden und die Trainingszeiten 
für die Teams eingeteilt werden. Und es dauerte ein wenig, 
bis die Schulen die Hallen zur Verfügung stellen konnten. 
Vom Verein wurden Hände- und Flächendesinfektionsmittel 
für die Abteilungen verteilt. So wurde ermöglicht, das jedes 
Team mindestens eine Stunde Trainingszeit in der Woche zur 
Verfügung hatte. Auch hier mussten die Gruppen noch geteilt 
werden und die Lüftungszeiten zwischen den Teams streng 
eingehalten werden. Als Ausgleich für die Ausfälle im Frühjahr 
wurde für viele Teams ein Ferientraining angeboten, welches 
von den Kindern und Jugendlichen gut angenommen wurde.

Nächste Stufe war dann die Erlaubnis, mit 10 Personen auch 
wieder Kontaktsport machen zu können. Also war ein fast 
regulärer Trainingsbetrieb wieder möglich. Dieser wurde jetzt 
gerade auf volle Gruppengröße erweitert.

Und nun kommt auch die letzte Freigabe der Hallen für den 
Spielbetrieb an den Wochenenden. Hier sind die Auflagen und 
Aufgaben für die Teams noch komplizierter und sehr aufwändig. 
Und wir sind gespannt, in welcher Form ein Hamburg-weiter 
Spielbetrieb zustande kommt. Hier werden auch die Eltern 
stark mit eingebunden, da es Hygienebeauftragte für jedes 
Team geben muss und die Vereine für die Reinigung und 
Desinfektion der Hallen selber sorgen müssen. Puhhh….  Es 
wird spannend, wie das mit dem Lüften der Hallen in der kalten 
Jahreszeit funktioniert. Also warm anziehen.

1. Regionalliga - Damen: 

Unsere 1. Damen haben sich in der Spielpause mit einigen 
Spielerinnen verstärkt und den ganzen Sommer an der 
Saisonvorbereitung gearbeitet. Auch ein Turnierwochenende 
in Osnabrück stand auf dem Programm, da dort schon 
Spielbetrieb erlaubt ist. In der 1. Regionalliga sind jetzt sehr 
viel größere Entfernungen zu den Spielen zu bewältigen. 
Für diese erhöhten Fahrtkosten suchen wir auch noch 
Sponsoren. Wer Interesse hat, ein junges Team mit einigen 
Nachwuchsspielerinnen zu fördern, meldet sich bitte unter 
jugend@bghamburg-west.de

Unsere Jugendspielerin Noa Severin aus der 
W16 wurde im Frühjahr für die Maßnahme 
der U-15-Nationalmannschaft nominiert 
und sammelt jetzt auch erste Erfahrungen 
im Team der 1. Damen. Wir sind gespannt 
auf ihre weitere Entwicklung.
Nele Herbst-Kirsten

Glücklich, wieder in der 
Halle zu sein: Trainer-
ausstattung mit Face-
Shield und Mund-Nasen- 
M a s k e.  Z w a r i s t  d i e 
Kommunikation etwas 
e i n g e s c h r ä n k t ,  a b e r  
Sicherheit geht vor.

	 Testspiele in Osnabrück



Seite 13 •  SVL-REPORT 3/20

Tennis

Wir haben nicht nur bei den Jugendlichen neue Mitglieder 
gewonnen (zur Zeit sind es insgesamt 50 Jugendliche),

sondern auch bei den Erwachsenen haben sich sechs neue 
Mitglieder im Alter zwischen 30 und 45 Jahren im Verein 
angemeldet. Auch durch das von unserer Sparte angebotene 
Schnuppertraining werden im kommenden Jahr acht Tennis-
Interessierte in den Verein eintreten. Dank des guten Trainings 
und des Engagements unserer Trainerin Michaela war das 
Interesse am Tennissport sehr groß.

Am 23. Juli  wurde Monika Bartels 70. 
Jahre alt. Monika engagiert sich in 
unserem Festausschuss und ist seit 
1. Dezember 1984 Mitglied unserer 
Sparte. 

Am 29. Juli feierte Wilfried Steinert 
seinen 80. Geburtstag. Er ist 
Gründungsmitglied der Sparte  
im Jahre 1974. Beiden herzlichen 
Glückwunsch. Wir freuen uns, 
dass sie sich in unserem Verein 
wohlfühlen.

Eine Information: Die im März 
ausgefallene Mitgliederversamm-
lung werden wir am 27. Oktober 
um 19.00 Uhr im Clubhaus SV Lurup 
nachholen. Einladungen werden 
noch verschickt.Wir wünschen 
euch noch eine gute, erfolgreiche 
Tennissaison.
Sportliche Grüße
Horst

Hallo Tennisfreunde,
auch wenn uns Corona zur Zeit immer noch beschäftigt, laufen 
doch der allgemeine Spielbetrieb und die Medenspiele, die 
verspätet angefangen haben, ganz gut. Die Mannschaften, die 
jetzt ihre Punktspiele bestreiten, haben ihre Spiele bis jetzt 
gewonnen. Es sind die Herren, Herren 30 und Herren 40. 

Nur die Herren 70 II sind momentan noch nicht erfolgreich. 

Eine super Truppe! (ehemalige Oberliga und Verbandsklasse Spieler)
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Schach

Schach
Schach-Leben in CORONA-Krise!

Der im März aufgrund CORONA abgebrochene Spielbetrieb 
traf auch die Schachsparte! 

Nach Aufstellung von erforderlichen Hygiene- und 
Abstandsregeln konnte das Schachtraining am 16. Juni wieder 
aufgenommen werden. Die Schachkids hatten am 23. Juni ihr 
letztes Training vor den Sommerferien. 

Nach den Ferien konnte am 18. August neben dem Jugendraum 
auch der im Clubhaus befindliche Presseraum genutzt werden. 
So konnte die Trainingsgruppe geteilt werden. Zum Einsatz kam 
in beiden Räumen der Beamer. Mit einem, vom Spartenleiter 
kürzlich angeschafften, mobilen WLAN-Router war ein 
Internetzugang mit mehreren Rechnern möglich! Am Abend 
konnte bei den Erwachsenen sogar ein Online-Turnier bei 
lichess.org durchgeführt werden. Mittels Gastzugang bekam 
so auch ein Spieler der zu Hause keinen Internetanschluss hat, 
die Möglichkeit online mitzuspielen!

Lurups Schachsparte hatte neben der Gründung des Teams 
SV Lurup (15 Teilnehmer, dabei auch einige ehemalige 
Spartenmitglieder) bei lichess.org auch ein Team bei der DSOL 
(Deutsche Schach Online Liga) angemeldet. Die Partien (45 Min 
+ 15 Sec/Zug) wurden in Viererteams-Mannschaftskämpfen 
ausgespielt. Lurup spielte 7 Vorrundenkämpfe mit. Start war 
am 22. Juni, Ende war am 14. August. Für Lurup starteten: 
Timo Lehmann, Sebastian Szech, André Geisler, Alois Kwasny, 
Bernd Filipzik, Mannschaftsführer Georg Pawel und Armen 
Harutyunyan. Tabelle und Ergebnisse siehe Bilder.

Der Hamburger Schachverband hatte nach mehreren 
Hearings eine für den Herbst geplante Wiederaufnahme von 
Mannschaften (Viererteams) ausgeschrieben. Spartenleiter 
Schorsch Pawel und Stellvertreter Bernd Filipzik sahen 
aufgrund fehlender geeigneter Spielräume keine Möglichkeit, 
dort eine oder zwei Mannschaften zu melden und sagten beim 
Schachverband ab!

Wie die abgebrochenen HMM2020 gewertet werden, wird 
noch geklärt. Auch wie es in diesen Zeiten im kommenden 
Jahr mit Mannschaftswettkämpfen weitergehen soll, steht in 
den Sternen.

Zum Glück hielten uns in dieser schwierigen Zeit die 
meisten Mitglieder die Treue. Ausgetreten waren lediglich 
die Schachkids Leonard (Mitglied seit 1.4.2018) und Daniel 
(Mitglied seit 1.12.2014). Erfreulich war, dass ab Mitte August 
das eine oder andere neue Schachkid als Gast reinschaute!

Termine:
Die am 31. März, 19:00 Uhr ausgefallene Spartenversammlung 
wird am 15. September nachgeholt. Sie wird unter Beachtung 
der erforderlichen Regeln im Festsaal des Clubhauses 
stattfinden. 

Zur Wahl (bis 2022) stehen an: 
Stellvertretender Spartenleiter und Jugendtrainer (beides 
momentan Bernd Filipzik).

Das komplette Sommerferienprogramm und weitere 
Aktivitäten der Schachsparte (dabei auch das traditionelle 
Schnellschachturnier und das U16 Turnier) hatten leider 
ausfallen müssen!

Die Durchführung der diesjährigen Club-, Pokal- und 
Blitzmeisterschaften sowie die Weihnachtsfeier werden Thema 
der Spartensitzung sein.

Sonstiges:
Jugendtrainer Bernd Filipzik leitet seit 10. September 2018 die 
Schach-AG an der Grundschule Luruper Hauptstraße. Auch 
die Termine (Montags, 14:30 – 15:30 Uhr) fielen wegen der 
CORONA-bedingten Schulschließung aus! Die Verlängerung 
der Schach-AG wird zwar gewünscht, konkrete Planungen 
standen zum Zeitpunkt dieser Berichtsfertigung noch nicht 
fest! Bernd Filipzik ist aber dran!

gefertigt: „Schorsch“ Georg Pawel Spartenleiter SVL Schach 
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Herzsport

gewohnten Formation Sport zu treiben, nicht zu kurz kommen. 
Ein Balanceakt, für den wir alle – wieder einmal – Wolfgang 
dankbar sein können. Wie seltsam es wirkt, wenn das Einhalten 
von Abstandsregeln ein Gruppenfoto nahezu unmöglich 
macht, ist hier deutlich zu erkennen:

Wie schön wäre es, würde nur ein Gruppenfoto unter Corona 
leiden! Tatsächlich sind wir alle von der Covid 19-Pandemie 
in einer vorher nicht vorstellbaren Art und Weise  betroffen. 
Zwischen dem Schreiben und dem Erscheinen dieser Seite, ob 
im Internet oder gedruckt auf Papier, wird schon wieder so viel 
Zeit vergehen, dass unsicher ist, 
was Mitte  oder  Ende September 
gelten mag. Eines nur scheint 
sicher zu  sein:  Die Rückkehr 
zur „alten  Normalität“ wird es 
bis dahin noch nicht geben. 
So wie es Peter Boldt auf dem 
Foto symbolisch für uns alle 
zeigt,  werden wir uns weiter 
durchkämpfen müssen. 
Bleibt gesund!   Helmut Michaelis

Wolfgang Obertop hat mit seinem Hygienekonzept den 
Neustart am 09.07.2020 ermöglicht, nachdem die Sportstunden 
vom 12. März an in eine lange Zwangspause gehen mussten. 
Zum Konzept gehört eine Desinfektion der Hände und der 

Geräte. Bei der Begrüßung ist 
ebenso auf Abstandhalten zu 
achten wie beim Eintragen in 
die obligatorischen Listen. Vom 
Betreten der Turnhalle an bis zum 
Beginn der Übungen herrscht die 
ungeliebte Maskenpflicht. Um den 
genügenden Abstand einzuhalten, 
war es notwendig, wie von Herz 
in Form empfohlen, die Gruppen 
um die Hälfte zu verkleinern. Aus 
zwei wurden vier, und niemand 
konnte genau sagen, wie sich 
das auswirken wird. Nach den 
Erfahrungen der ersten Wochen 
lag es nahe, mit der Gruppe 
um 19 Uhr wieder in alter Stärke 
mit maximal 20 Teilnehmern zu 
beginnen. 

Bei allen Überlegungen ist zu 
berücksichtigen, dass Herzsportler 
in unserer Altersklasse zur Corona-
Hochrisikogruppe zählen. Es 
kommt also bei allen Planungen 
auf Vorsicht und Augenmaß, 
bei den Entscheidungen auf 
eine glückliche Hand an. Dabei 
darf aber auch der Wunsch 
aller Spartenmitglieder, in der 

Herzsport 84

Herzsport:  Keine Ellenbogengesellschaft 
 
Corona hat es nicht geschafft, uns zu gnadenlosen Egoisten zu machen. Wir 
benutzen die Ellenbogen nicht, um uns Platz im Gedränge zu verschaffen. 
Wie vielerorts üblich, ersetzt die neuzeitliche Begrüßungsgeste nur den 
Händedruck. Wobei wir uns wohl alle wünschen, wir können möglichst bald 
zurückkehren zu den alten Gewohnheiten. Wir vermissen die Nähe und 
merken, wie sich das Abstandhalten wie Mehltau über Gemeinschaften 
legt, die das Miteinander brauchen. Das sportliche Gerangel um einen 
Ball, einen Ring oder Puck im spielerischen Wettkampf fehlt von Monat 
zu Monat mehr.

Der Mann mit der Maske: 
Wolffgang Obertop

Wetten, dass sie unter der
Maske lächelt? Unsere
Übungsleiterin Anne Putensen

Gerd Schwalm, Peter Burmester, Magda Maas, Frank Weiland, Doris Wiehle, Klara Kuhlberg, 
Manfred Wölm mit vorbildlich eingehaltenem Abstand.



Seite 16  •  SVL-REPORT 3/20

Vereinsjugend

Heute Nacht ist Halloween.
Monster durch die Straßen ziehn.
Tu was Süßes hier hinein
hör’n sie endlich auf zu schrein!

Gib uns was zu Schlecken,
damit wir dich nicht necken.

Ringel, ringel, rei,
das Gespenst kommt heut vorbei.
Willst auch Du Dich davor hüten,
steck was Süßes in die Tüten.

Wilde Geister geh‘n heut um,
hier und da und rundherum.
Sie geben keinen Frieden,
bis sie was Süßes kriegen.
Auch wir sind voller Schabernack
und haben einen leeren Sack.
Soll es wieder leise sein,
dann gebt uns bitte hier was rein.

Wir haben leere Taschen
und wollen was zu Naschen.

Liebe SVL-Kinder und
 -Jugendliche

jetzt geht ihr schon wieder eine Weile zur Schule und freut 
euch wahrscheinlich tatsächlich auf die Herbstferien. Auch 
euer Lieblingssport ist wieder möglich und die Trainer geben 
sich alle Mühe, euch wieder ein tolles Training und auch 
Wettkämpfe zu ermöglichen. Hier könnt ihr den ganzen 
Schulstress mal vergessen und eure Freunde treffen.

Wir drücken alle die Daumen, dass es den Winter über so 
normal wie möglich weitergehen kann.

Aber noch ist Alles ein wenig anders, ständig muss man sich die 
Hände mit diesen stinkenden Desinfektionsmitteln reinigen, 
immer wieder wird Abstand angemahnt, obwohl ihr ja in der 
Halle ganz normal trainieren könnt. Und die lästigen Masken….

Das Gute an Halloween ist, dass ihr euch die meiste Zeit 
draußen aufhaltet und da bringt es Spaß, eine gruselige Maske 
aufzusetzen und Süßigkeiten zu bekommen. Ein aufwändiges 
Kostüm basteln und sich grusig schminken macht auch Spaß

Habt ihr alle einen schönen Spruch bereit, dann geben die 
Leute umso lieber etwas Süßes. Hier sind ein paar Sprüche zum 
Üben für euch:

Bild von PublicDomainPictures auf Pixabay
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Vereinskollektion/Kids in die Clubs

„Kids in die Clubs“ und das Bildungs- und Teilhabepaket

Seit 2004 können in Hamburg Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre aus einkommensschwachen Familien über das  Programm „Kids in 
die Clubs“ kostenfrei  Mitglied im Sportverein werden. Monatlich werden 10,- Euro von der Hamburger Sportjugend übernommen. 

Eine Förderung über die Hamburger Sportjugend bekommen Sie, wenn Sie:
- Arbeitslosengeld II erhalten,
- Asylbewerberleistungen beziehen,
- Anspruch auf Kinderzuschlag oder Wohngeld haben,
- ein Familieneinkommen unterhalb einer festgelegten Einkommensgrenze haben.

Für den Antrag müssen die Erziehungsberechtigten persönlich in die Geschäftsstelle kommen, die erforderlichen gültigen Nach-
weise (Bewilligungsbescheide Wohngeld, Arbeitslosengeld etc.) mitbringen und dort den Antrag unterschreiben.

Die Förderung über „Kids in die Clubs“ wird jeweils bis zum nächstfolgenden 30.3. gewährt. Bei uns in der Geschäftsstelle des 
SVL ist Rena Heinrichs für die Bearbeitung und Betreuung der Anträge zuständig. Sie ist montags von 15.00 bis 18.00 Uhr und 
dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr dort zu erreichen. Die Förderungsgelder werden nicht rückwirkend bewilligt oder erstattet, so 
dass Sie am besten gleich mit dem Eintritt des Kindes den Antrag auf Förderung abgeben.

Wenn der Folgeantrag nicht rechtzeitig vor dem 30.März gestellt wird, muss ab April der Beitrag von den Eltern 
übernommen werden bis der neue Antrag gilt!

Vereinskollektion
Die Vereinskollektion kann in der Geschäf tsstelle 
anprobiert und bestellt werden. Zur 
Auswahl stehen verschiedene Modelle und 
Farben, auch die Farbe der B e d r u c k u n g 
kann gewählt werden.  

Preise Fanshop: 
T-Shirt - 16.90 €, 
Poloshirt - 24,90 €, 
Kaputzenpullover - 29,90 €, 
Sweatshirtjacke - 34,90 €, 
Handtuch - 19,90 €
und Mütze 9,90 €
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Vorstand/Sparten

Sportverein Lurup Hamburg von 1923 e.V.	 Telefon:  40 / 831 55 46
Internetadresse: www.svlurup.de� E-Mail: geschaeftsstelle@svlurup.de

Sportangebot	 SpartenleiterInnen

Ambul. Herzsportgruppe	 Peter Boldt	               Tel.: 846296
Badminton	 Detlef Albers	               Tel.: 83299258
Bahnengolf	 Matthias Dahrendorf	              Tel.: 0151/21712211
Basketball 		 Komm. Daniel Heiland	               Tel.: 
Body-Fit	 Ute Winter	               Tel.: 832 39 40
Bogensport	 N.N.	                Tel.: 
Boxen	 Igli Kapllani	               Tel.: 0162-38 53 354
Fit um Fünfzig	 Karin Hölscher	               Tel.: 83 74 33
Fussball 		 Stefan Möller	               Tel.: 0176-43830327
Fussball-Jugend 	 Norman Köhlitz	               Tel.: 0176-49019849
Gymnastik	 Elke Rückerl	               Tel.: 84 64 03
Handball 	 Michael Hallbauer	               Tel.: 04101-40 31 94
Inklusionssport	 Werner Schönau	               Tel.:289 498 19�
Ju-Jutsu	 Andreas Werner	               Tel.: 04121-701 45 92
Kinderturnen	 Geschäftsstelle	               Tel.: 831 55 46
Kita FLur-Spatz	 Gunnar See	               Tel.: 55820915
Leichtathletik	 Uwe Matthiessen	               Tel.: 04103-13 197
Schach	 Georg Pawel	               Tel.: 04103-9036677
Schwimmen	 Rudolf Maeding	               Tel.: 
Tanzsport	 Ronald Winter	               Tel.: 832 39 40
Tennis	 Horst Blank	               Tel.: 83 0 49 91
Tischtennis	 Michael Slachcinski	               Tel.: 04101-40 28 23
Rücken-Fit/Pilates	 Helmut Kolb	               Tel.: 84056320
Yoga/Tai-Chi/Qi Gong	 Sabine See-Meincke	               Tel.: 84 61 64

E-Mail-Adressen

herzilein@svlurup.de
badminton@svlurup.de
bahnengolf@svlurup.de
basketball@svlurup.de
bodyfit@svlurup.de
bogensport@svlurup.de
svlurupboxen@gmail.com
fitumfuenfzig@svlurup.de
fussball@svlfussball.de
fussballjugend@svlurup.de
gymnastik@svlurup.de
handball@svlurup.de
inklusion@svlurup.de
ju-jutsu@svlurup.de
kinderturnen@svlurup.de
flurspatz@gmx.de
leichtathletik@svlurup.de
schach@svlurup.de
schwimmen@svlurup.de
tanzen@svlurup.de/linedance@svlurup.de
tennis@svlurup.de
tischtennis@svlurup.de
rueckenfit@svlurup.de
yoga@svlurup.de

Geschäftsstelle, Beitragsangelegenheiten und Clubgaststätte

Geschäftsstelle:	    Flurstraße 7		               22549 Hamburg 			            Tel.: 040-831 55 46  / Fax: 040-832 04 07		
Geschäftszeiten GS:  	    Mo. 15.00 - 18.00  Uhr,  Di. 10 .00- 13.00 Uhr,  Mi. geschlossen,  Do. 16.00 - 19.00 Uhr,  Fr. geschlossen 
Bankverbindung:                   	    Hamburger Sparkasse    		    	           BIC: HASPDEHHXXX			  IBAN: DE91200505501053245831
Spendenkonto SV Lurup:     	    Hamburger Sparkasse    		               BIC: HASPDEHHXXX			  IBAN: DE97200505501053210900 
Beitragskonto SV Lurup: 	    Hamburger Sparkasse    		               BIC: HASPDEHHXXX			  IBAN: DE97200505501053210512
Beitragsangelegenheiten:	    SVL Geschäftsstelle	  				   Tel.: 040-831 55 46
Vereinsgaststätte:	    Magdalena Dutschmann		   Flurstraße 7 / 22549 Hamburg			  Tel./Fax: 040-82 29 62 48

Vorstand i.S. des §26 BGB sind der 1.,2. Vorsitzende und der Schatzmeister, und zwar jeweils zu zweien.  Das bedeutet, dass nur 
solche Verträge wirksam sind, die die Unterschriften der genannten Personen tragen.

1. Vorsitzende		  Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46			   otto@svlurup.de
2. Vorsitzender		  Wolfgang Witte (komm.)      Tel.: 0176-23443129 			   witte@svlurup.de
Schatzmeisterin		  Wiebke Weissenbach                      Tel.: 831 55 46			   weissenbach@svlurup.de
3. Vorsitzender		  Dr. Turgay Eroglu                                Tel.: 0176-37370606			   eroglu@svlurup.de 
Sportwart		  Rohit Choudhry                                  Tel.: 0176-31 06 22 16			   choudhry@svlurup.de
Jugendwart		  Fynn-Bjarne Voß.                                Tel.: 0162-9264104 			   jugendarbeit@svlurup.de
Pressewart		  Georg Pawel                                         Tel.: 04103-9036677			   georg.pawel@svlurup.de
Ehrenratsvorsitzende		  Sabine See-Meincke                        Tel.: 84 61 64			   sabine.see-meincke@svlurup.de
Vereinsimmobilien		  Wolfgang Witte                       Tel.: 0176-23443129 			   witte@svlurup.de
Geschäftsführung 		  Jörg Esser                                  Tel.:98670-303			   esser@svlurup.de
Integrationsbeauftragte    	 Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46			   otto@svlurup.de



Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Erd-, Feuer- und 

Seebestattungen,

Vorsorge

Bestattungen von 1911 GmbH & Co.KG

Rugenbarg 39, 22549 Hamburg

Fritz-Lau-Str. 7, 22869 Schenefeld

www.lauwigi-bestattungen.de

 80 35 59

 830 19 853

Tag und Nachtruf

Interessierte Eltern können mit Gunnar See, dem Leiter der Kita FLur-Spatz, 
gerne einen Besichtigungstermin vereinbaren! 
Telefon: 040/55 82 09 15

FRIEDRICH MÜLLER  e. K.
Möbelspedition – Lagerung  –  Innenausbau
Büromöbel –Transport – Montagen –  Umbau

Luruper Hauptstraße 179  • 22547 Hamburg
Telefon (0 40) 8 40 66 65

HMP
Umzüge


